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Karwoche und Ostern

Palmsonntag:	 29.	März,	9.30	Uhr	Palmweihe	
	 am	Kirchenplatz
	 Palmbuschen	werden	gegen	
	 eine	Spende	angeboten

Gründonnerstag:	 2.	April,	19.30	Uhr	Abendmahlgottesdienst
	 anschließend	Ölbergandacht	in	der	Kapelle

Karfreitag:	 3.	April,	15.00	Uhr	Kinderkreuzweg,	
	 19.30	Uhr	Kreuzverehrung
	 Mitgestaltet	vom	Chor	„Choice	of	Voice“

Karsamstag: 	 4.	April,	20.00	Uhr	Feier	der	Osternacht
	 Mitgestaltet	vom	Chor	„Choice	of	Voice“
	 Anschließend	Osterjause	im	Pfarrsaal

Ostersonntag: 	95.	April,	9.30	Uhr	feierliches	Hochamt
	 Unser	Kirchenchor	singt	die	
	 „Messe	in	C-Dur“	von	Ludwig	v.	Beethoven

Wo zwei oder 
drei in meinem 

Namen 
versammelt 
sind, da bin 

ich mitten 
unter ihnen. 

(Mt 18,20)
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Diesen	Bibelvers	 aus	 dem	Matthäus-Evangelium	
können	 wir	 auswendig.	 Wir	 kennen	 ihn	 auch	
in	 vertonter	 Version	 und	 singen	 ihn	 bei	 vielen	
Gottesdiensten,	 während	 das	 Brot	 gebrochen	

wird.	 Dabei	 ist	 er	 uns	 Einstimmung	 und	 Einladung	
zum	eucharistischen	Mahl.	
Immer	schon	haben	sich	die	Menschen	versammelt,	
um	Gemeinschaft	zu	pflegen	oder	ihr	Zusammenleben	
zu	 organisieren,	 aber	 auch	 um	 Gott	 zu	 verehren	
und	 ihm	zu	danken.	Von	daher	 leitet	 sich	auch	der	
Begriff	 Kirche	 ab:	 Die	 Ekklesia	 war	 die	 öffentliche	
Bürgerversammlung	in	der	Antike,	in	der	freie	Bürger		
die	Geschicke	ihrer	Stadt	ordneten	und	mitbestimmten.	
Auch	heute	noch	ist	die	Versammlung	der	Gläubigen	
die	Grundlage	jedes	Gottesdienstes.	Im	Vertrauen	auf	
die	 Zusage	 Jesu,	 dass	 er	 selbst	 immer	 gegenwärtig	
sein	 wird,	 sobald	 sich	 die	 Gottesdienstgemeinde	
in	 seinem	 Namen	 versammelt,	 kommen	 auch	 in		
Lichtenegg	die	Menschen	zusammen,	um	 in	unserer		
Zeltkirche	 Liturgie	 zu	 feiern.	 Dabei	 geht	 es	 nicht		
nur	 um	eine	persönliche	oder	 gar	 private	 Frömmig	-	
keitsübung,	 sondern	 um	 weit	 mehr.	 Als	 Christen		
versammeln	wir	uns,	um	bleibend	zu	bezeugen,	dass	
Jesus	 Christus	 unsere	 verbindende	 Mitte	 ist,	 dass		
ganz	 verschiedene	 Menschen	 in	 seiner	 Botschaft		
Orien		tie	rung	und	Halt	für	ihr	Leben	finden.	In	unserer	
gottes	dienstlichen	Versammlung	vergewissern	wir	uns	
seines	 Zu	spruchs,	dass	 er	mitten	unter	uns	 ist	 und	
wir	gehen	mit	dieser	Zusage	und	mit	dieser	geteilten	
Gemeinschaft	in	unseren	Alltag,	um	dort	umzusetzen,	
womit	wir	jeden	Gottesdienst	beschließen:
„Geht,	und	seid	auch	ihr	ein	Segen	für	die	Menschen,	
denen	Ihr	begegnet.“

Ihr Pfarrer 
Peter Neuhuber
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Wo zwei oder drei 
in meinem Namen 
versammelt sind ... 

(Mt 18,20)

Seit 30 Jahren  Palmbuschen von der Pfarre St. Stephan
„Jetzt war erst vor wenigen Tagen Weihnachten und in 
den Mitteilungen bei der Sonntagsmesse wird schon 
vom Palmbuschenbinden gesprochen“, war beim 
Kirchenausgang von Messbesuchern kürzlich zu hören. 
Der Organisator dieser Arbeitsgruppe, Kurt Austaller, 
warb um viele Helfer, die sich schon in den folgenden 
Tagen zu den ersten Arbeiten treffen sollten. Wie der 
Adventkranz, Christbaum und der Birkenzweig zu 
Fronleichnam gehört auch ein Palmbuschen für viele 
Menschen zur Tradition im Jahresablauf von Christen.

Palmbuschen	 entstehen	 tatsächlich	 schon	 kurz	 nach	
Weihnachten.	Der	erste	Schritt	der	Vorbereitungsarbeiten	
ist	schon	wenige	Tage	nach	Neujahr	getan	worden.	Die	
Weidenruten,	Haselsträucher	und	Palmkätzchen	wurden	

nämlich	 mit	 Genehmigung	 bereits	 geschnitten,	 zu	 einem	
späteren	 Zeitpunkt	 würde	 dies	 nicht	 mehr	 funktionieren,	
weil	 sie	 später	 zu	 reif,	 also	 aufgeblüht,	 sein	würden.	 Die	
Weidenruten	 dienen	 zum	 Umwickeln	 der	 jungen	 grünen	
Zweige,	 die	 erst	 kurz	 vor	 dem	 Palmsonntag	 gesammelt	
werden.	 Um	 geschmeidig	 zu	 bleiben,	müssen	 die	Weiden	
sehr	früh	geschnitten,	der	Länge	nach	gespalten	und	vom	
Mark	befreit	werden,	„Wiedeln“	nennen	das	die	Fachleute.	
„Nur	 so	 können	wir	 eine	 gute	 Qualität	 von	 traditionellen	
Palmbuschen	 bieten“,	 lobt	 Kurt	 Austaller	 die	 Leistung	
der	 über	 40	 bestens	 eingeschulten	 Mitarbeiterinnen	 und	
Mitarbeiter.	Jedes	Jahr	melden	sich	immer	wieder	Frauen	und	
Männer	zu	dieser	 traditionellen,	aber	nicht	anstrengenden	
Tätigkeit.	 Viele	 sind	 bereits	 seit	 Jahrzehnten	 zu	 Profis	
geworden.	Dass	der	Spaß	dabei	nicht	zu	kurz	kommt,	muss	
ebenso	 erwähnt	 werden,	 wie	 die	 gemeinsame	 Stärkung	
nach	getaner	Arbeit.

Welche Bedeutung haben 
eigentlich Palmbuschen

Als	Jesus	Christus	auf	einem	Esel	in	Jerusalem	einzog,	wurde	
er	mit	Palmwedeln		begrüßt.	 In	Erinnerung	daran,	werden	
in	der	katholischen	Kirche	jedes	Jahr	bei	der	Prozession	am	
Palmsonntag	die	mitgebrachten	Palmbuschen	gesegnet	und	
nach	Hause	getragen.	Diese	geweihten	Zweige	sollen	nach	
altem	 Glauben	 und	 Brauch	 eventuell	 im	 Herrgottswinkel	
als	 unheilabwehrende	 Segensbringer	 nicht	 nur	 das	
Haus	 vor	 Unwetter,	 Blitzschlag,	 Hochwasser	 und	 Unheil	
schützen,	sondern	auch	in	Gärten	oder	Felder	gesteckt,	als	
Fruchtbarkeitssymbol	dienen.		
Großer	Wert	wird	auf	die	Verwendung	von	–	regional	unter	-	
schiedlich	 –	 sieben	 oder	 neun	 Pflanzen	 gelegt,	 die	 alle-
samt	 eine	 starke	 Beziehung	 zum	 Volksglauben	 und	 zur	
Volksmedizin	hatten	und	teilweise	noch	haben.	Buchsbaum	
ist	ein	Symbol	des	Lebens,	Efeu	ein	Zeichen	für	die	Ewigkeit	
und	Treue,	die	Hasel	steht	 für	Weisheit	und	Fruchtbarkeit,	
die	Lärche	ist	ein	Schutzbaum,	die	Salweide	(Palmkätzchen)	
als	 Zeichen	 von	 Neubeginn,	 Auferstehung	 und	 Sieg	 nach	
dem	 Tod,	 der	 Kranewitt	 (Wacholder)	 soll	 vor	 Dämonen	
schützen,	das	dürre	Eichenlaub	steht	für	das	Vergängliche.	
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Seit 30 Jahren  Palmbuschen von der Pfarre St. Stephan

Auch	der	Segen	 (Sadebaum,	Thuje)	sowie	die	Stechpalme	
(Schredler)	sind	ein	Symbol	für	den	Schutz	vor	allem	Bösen.	
In	 manchen	 Gebieten	 werden	 zusätzlich	 bunte	 Bänder,	
gefärbte	Hobelspäne,	Fastenbrezeln	oder	Äpfel	als	Beiwerk	
eingearbeitet.
„Damit	diese	grünen	Pflanzen	fest	zusammenhalten,	werden	
sie	mit	 den	 vorbehandelten	Weidenruten	 fest	 umwickelt“,	
gibt	 Kurt	 Austaller	 einen	 Einblick	 in	 die	 Arbeitsmethode.	
„Erst	ganz	zum	Schluss	wird	der	Haselstecken	in	die	Buschen	
hineingetrieben.“	

Wer mithelfen möchte, kommt
einfach ins Pfarrheim

Das	 „Wiedeln“	 ist	 bereits	 geschehen,	 die	 aufwändigste	
Arbeit	erfolgt	allerdings	in	der	Woche	vor	dem	Palmsonntag.	
Da	werden	von	allem	vorhandene	kleine	Zweige	zu	einem	
gefälligen	 Palmwedel	 erstellt.	 Obwohl	 das	 Binden	 viel	
Erfahrung	 und	 Geschick	 erfordert	 und	 auf	 eine	 lange	
Tradition	 zurückgeht,	 sind	 jederzeit	 neue	 Helferinnen	 und	
Helfer	willkommen.	Nach	ein	paar	Handgriffen	und	durchs	
Zuschauen	 werden	 alle	 Mitarbeiter	 auf	 ihrem	 zugeteilten	

Aufgabengebiet	 zu	 „diplomierten	 Palmbuschenbindern“,	
rührt	Kurt	Austaller	 in	seiner	bekannt	humorvollen	Art	die	
Werbetrommel.	Erstmals	stellten	1985	engagierte	Frauen	und	
Männer	Palmbuschen	her,	somit	wird	heuer	das	30-jährige	
Jubiläum	gefeiert.		
Kurz	vor	Ende	der	Fastenzeit	duftet	es	im	ganzen	Pfarrheim	
nach	 frischem	 Grün.	 Am	 Montag	 und	 Dienstag	 vor	 dem	
Palmsonntag,	das	sind	heuer	Montag,	der	23.	und	Dienstag,	
der	 24.	 März	 geht	 es	 ab	 17.00	 Uhr	 richtig	 los.	 Jede	 und	
Jeder	 sind	 dazu	 herzlich	 willkommen.	 Lust	 zur	 geselligen	
Mithilfe	und	ein	wenig	geschickte	Hände	sind	der	Schlüssel	
zu	einem	oder	auch	zwei	Nachmittagen	in	geselliger	Runde.		
Mehr	 als	 40	 freiwillige	 Mitarbeiterinnen	 und	 Mitarbeiter	
schneiden	Stöcke	und	Grünzeug	handgerecht,	der	große	Saal	
wird	wieder	zu	einer	herrlichen	Duftoase.	„Die	Stammhelfer	
kennen	ihre	Arbeit	schon,	denn	jeder	kann	je	nach	Geschick	
das	machen,	was	er	kann	und	will“,	verspricht	der	„Chef	der	
Gruppe“	absolut	keinen	Leistungsstress.

„Die	Nachfrage	nach	den	Palmbuschen	aus	der	Bastelwerkstatt	
St.	Stephan	ist	riesengroß“,	weiß	Cheforganisator	Kurt.	„Im	
Vorjahr	haben	wir	1.600	Palmbuschen	und	etwas	mehr	als	
350	Büscherl,	das	sind	die	ohne	Stecken,	gefertigt.“	Vor	den	
Messen	am	Samstagabend	und	am	Sonntag	sowie	vor	der	
Kroatenmesse	werden	dann	die	professionell	hergestellten	
Palmbuschen	 gegen	 eine	 freiwillige	 Spende	 für	 soziale	
Zuwendungen	durch	die	Pfarre	angeboten.
	

Einladung zum Palmbuschenbinden

Mo. 23. + Di. 24. März 2015
jeweils ab 17.00 

im Pfarrheim St. Stephan
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•	 Der	Elternabend	der	Jungschar	findet	dieses	Jahr	am	13.	
März	 um	 18:00	Uhr	 statt.	Alle	 Eltern	 und	Verwandten	
unserer	Jungscharkinder	sind	herzlich	dazu	eingeladen,	
wir	freuen	uns	auf	zahlreiches	Erscheinen!

•	 Auch	dieses	Jahr	findet	wieder	die	alljährliche	Jungschar-
Zeltnacht	 im	 Pfarrgarten	 oder	 im	 Pfarrsaal	 (	 je	 nach	
Wetterlage	)	statt.	Die	Zeltnacht	beginnt	am	20.	Juni	um	
16:30	Uhr	mit	abschließendem	Gottesdienst	am	21.	Juni.	
Alle	Jungscharkinder	sind	herzlich	eingeladen.	Natürlich	
ist	 auch	 heuer	 wieder	 die	 Jungschar	 der	 Stadtpfarre	
Wels	dabei!	

Die	 diesjährige	 Sternsinger	 Aktion	 war	
ein	riesiger	Erfolg.	Dank	der	zahlreichen	
Unterstützung	 der	 vielen	 Helfer,	 haben	
wir	einen	Betrag	von	rund	11.000,-	Euro		
eingenommen.	
Diesen	 Geldbetrag	 spenden	 wir	 mit	
Freude	nach	Bolivien.	Wir	bedanken	uns	
noch	 einmal	 ganz	 herzlich,	 bei	 denen	
die	dabei	waren.

Wir	freuen	uns	auf	nächstes	Jahr!

Das Sternsinger-Team!

Im	Jänner	öffnete	der	Kindergarten	wieder	seine	Pforten	
zum	„Tag	der	offenen	Tür“.
Kinder,	die	bis	September	2015	das	vollendete	3.	
Lebensjahr	erreicht	haben,	waren	mit	ihren	Eltern	
eingeladen,	in	den	Kindergarten	zu	kommen.	Sie	hatten	
Gelegenheit,	sich	im	Haus	umzusehen	und	ein	wenig	
„hineinzuschnuppern“.
Informationen	über	unseren	Bildungsplan	wurden	auf	
Plakaten	sichtbar	gemacht.	Ein	Wegweiser	zeigte	den	Eltern	
unser	Raumangebot.
Die	Eltern	konnten	sich	informieren	über	die	Organisation	
der	Einrichtung	oder,	auf	welche	Weise	auf	die	
individuellen	Bedürfnisse	der	Kinder	eingegangen	werden	
kann.

Sternsingen

Unsere nächsten Jungschar Aktionen 
im Jahr 2015

•	 Auch	2015	(15.	–	21.	August)	findet	wieder	ein	legendäres	
Jungscharlager	gemeinsam	wie	2014	mit	der	Stadtpfarre	
Wels	statt.	Wir	freuen	uns	auf	alle	Mitreisenden,	die	mit	
uns	eine	tolle	Woche	verbringen	möchten!

Wir	freuen	uns	über	zahlreiches	Erscheinen!

Falls	noch	Fragen	vorliegen,	wenden	Sie	sich	an	unser	Pfarr-	
büro!

Schon	mal	ein	DANKE	im	Voraus:	die	Jungscharleiter!

Aus unserem Kindergarten

So	wurden	an	diesem	Vormittag	noch	einige	Vormerkungen	
entgegengenommen.	
Wer	sich	noch	einen	Platz	für	September	2015	sichern	
möchte,	hat	noch	Gelegenheit,	sein	Kind	einschreiben	zu	
lassen.																																	
Bitte	rufen	Sie	am	besten	von	Mo-Fr	zwischen	7:30	und	
8:00	an,	um	einen	Termin	zu	vereinbaren.
07242	46838

Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
Andrea Katzensteiner – Leitung
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Liebes	Kind	du	bist	recht	herzlich	zur	JS	Zeltnacht	vom	20.	auf	den	21.	Juni	eingeladen.	
Dich	erwarten	im	Pfarrgarten	lustige	Spiele,	ein	Lagerfeuer	und	vieles	mehr.

Mitnehmen	solltest	du:	

  •  Zelt 

  •  Schlafsack

  •  Unterlage zum Schlafen

  •  Einen kleinen Polster

  •  Etwas zum Grillen (Knacker,…)

  •  Pyjama/Schlafanzug

  •  Persönliche Gegenstände (Zahnbürste, Kuscheltier,…)

  •  Wechselkleidung

Bitte	sei	um	1630	Uhr	vor	Ort

Einladung 
zur Zeltnacht

Ich	________________________________	komme	zur	Zeltnacht.

•	 Ich	kann	ein	Zelt	mitnehmen

	 In	meinem	Zelt	haben	noch	_____	Leute	platz

•	 Ich	kann	kein	Zelt	mitnehmen

	 Ich	möchte	mit	___________________________	in	einem	Zelt	schlafen

•	 Ich	kann	zum	Frühstück	einen	Kuchen	mitnehmen

Abschnitt	bitte	in	die	nächste	JS-Stunde	mitnehmen	oder	so	bald	wie	möglich	
im	Pfarrbüro	abgeben.	
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Pfarrball 2015 unter dem Motto 
„Wann wird’s endlich wieder Sommer“

Unser Chor „Joice 
of Voice“ kann den 
Sommer schon nicht 
erwarten

4

4

Bei der Jugend 
im „Netz“ ist‘s 
heiß wie im 
Sommer
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Pfarrball 2015 unter dem Motto 
„Wann wird’s endlich wieder Sommer“

„Tanze mit miiiir in den Sommer“4

Hallo, ich heiße „Sommer“4

Große	Ereignisse	werfen	bereits	Ihre	Schatten	voraus	
und	wollen	auch	gut	geplant	sein.	Heuer	wird	unsere	
Pfarre	wieder	einen	großen	Flohmarkt	ausrichten.	Der	
Termin	ist	für	10.	und	11.	Oktober	2015	geplant.

Dass	 wir	 aber	 unsere	 Schätze	 auch	 verkaufen	 können	
braucht	es	gute	Vorbereitung,	fleißige	Hände	und	viel	Herz.		
Wir	werden	am	28.	und	29.	September	die	Zelte	aufstellen	
und	 das	 Pfarrgelände	 wie	 einen	 riesigen	 Supermarkt	
einrichten.	Ab	Mittwoch,	30.	September	sollen	die	Waren-
spenden	 entgegengenommen,	 auf	 Ihren	 Platz	 gebracht	
und	 sortiert	 werden.	 Angenommen	 werden	 ordentliche	
Kleidung	 sowohl	 für	 Erwachsene	 als	 auch	 für	 Kinder	
und	Babys,	Schuhe,	Hüte	und	Taschen	sowie	Kunst	und	
Krempel	aus	Haus,	Hof	und	Garten.
Für	 all	 diese	 Arbeiten	 bitte	 ich	 Sie	 um	 Ihre	 Mithilfe.	
Wenn	 Sie	 sich	 also	 vorstellen	 können,	 mitzuarbeiten,	
bitte	 ich	Sie,	den	Anmeldekupon	auszufüllen	und	 in	der	
Pfarrkanzlei	oder	am	Sonntag	im	Pfarrbuffet,	4600	Wels,	
Königsederstraße	20,	abzugeben	oder	sich	über	

pfarre.ststephan.wels@dioezese-linz.at 

anzumelden.	Anbieten	können	wir	Ihnen	jeden	Nachmittag	
anstrengende	Arbeit,	aber	auch	viel	Spaß	und	Geselligkeit.	
Natürlich	wird	unser	hervorragendes	Buffet-Team	 für	das	
leibliche	Wohl	sorgen.

Thomas Aichinger

Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
gesucht
Flohmarkt-Arbeiten vom 28. September 
bis 12. Oktober 2015

4

Mitarbeiterin/Mitarbeiter	Flohmarkt	2015
Ich	werde	am	Flohmarkt	der	Pfarre	Wels/St.	Stephan	
in	der	Zeit	von	

__________	bis	___________	mitarbeiten:

Name:	_____________________________________

Adresse:	___________________________________

Tel.:	______________________________________

E-Mail:	____________________________________
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„Teilen	spendet	Zukunft“	ist	der	neue	Leitsatz	für	die	
Aktion Familienfasttag.	Dieser	bringt	zum	Ausdruck,	
dass	gelebte	Solidarität	den	Frauen	in	den	Ländern	
des	Südens	eine	bessere	Zukunft	ermöglicht.	Z.B.	
in	 Nicaragua,	 dem	 ärmsten	 Land	 Mittelamerikas,	
haben	 Frauen	 kaum	 Chancen	 auf	 Schulbildung	
und	Arbeit	 und	 sind	 oft	 Opfer	 häuslicher	 Gewalt.	
Mit	der	Aktion	Familienfasttag	will	die	Katholische	
Frauenbewegung	ihnen	helfen,	ihre	Zukunft	 in	die	
eigene	Hand	 zu	nehmen.	Dadurch	werden	Frauen	
ermächtigt,	 ihre	 Lebenssituation	 selbst	 nachhaltig	
zu	 verbessern	 und	 ihren	 Kindern	 Bildung	 und	
Chancen	für	die	Zukunft	zu	erschließen.
Zum	Zeichen	der	Solidarität	sind	Sie	am	Sonntag,  
1. März 2015	 nach	 dem	 Gottesdienst,	 der	 von	
unserem	Chor	„Choice	of	Voice“	musikalisch	gestaltet	
wird,	wieder	herzlich	 zum	beliebten	Suppenessen	
in	 den	Pfarrsaal	 eingeladen.	 Stärken	Sie	 sich	mit	
einer	 unserer	 kräftigen	 und	 wohlschmeckenden	
Suppen	und	unterstützen	Sie	durch	Ihre	Spende	die	
Aktion	Familienfasttag.
Allen	 Suppenköchinnen	 und	 -Köchen	 und	 dem	
Buffet-Team	 sei	 gleich	 im	 Vorhinein	 herzlich	 ge-
dankt!
Spenden	 für	 die	 Aktion	 Familienfasttag	 werden	
auch	nach	den	Gottesdiensten	am	28.Februar	und	
1.	März	gesammelt.
Die	Aktion	Familienfasttag	trägt	das	Österreichische	
Spendengütesiegel.	
Ihre	Spende	ist	steuerlich	absetzbar!

Suppensonntag

Am	 Freitag,	 dem	 6. März 
2015,	wird	der	Ökumenische 
Weltgebetstag	 der	 Frauen	
gefeiert.	
Rund	um	den	Erdball	beten	an	
diesem	 Tag	 Christinnen	 und	
Christen	 nach	 der	 gleichen	
Liturgie,	 die	 heuer	 Frauen	
von	den	Bahamas	vorbereitet	
haben.	In	Ihren	Texten	lenken	
sie	unseren	Blick	auf	Sonnen-	
und	 Schattenseiten	 ihrer	
Heimat.	
Alle	sind	herzlich	eingeladen,	
an	diesem	Tag	um	19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum Stadtpfarre	
mitzubeten	und	mitzufeiern.

Weltgebetstag  
Weltgebetstag der 
Frauen: 
Freitag,	6.	März	2015,	
19.30	Uhr,	
Pfarrzentrum	Stadtpfarre

Aktion Familienfasttag: 
Sonntag,	1.	März	2015:	
Suppensonntag,	
musikalische	Gestaltung:	
Chor	„Choice	of	Voice“

Abendwanderung 
der Frauen: 
Donnerstag,	
25.	Juni	2015,	
19.00	Uhr

Termine: 
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Suppensonntag

Termine: 

•	 Besichtigung	von	Krakau,	der	Wawel	(ehemalige	Residenz	
der	polnischen	Könige)	und	dem	jüdischen	Viertel

•	 Nationalpark	Ojcow,	nördlich	von	Krakau
•	 Tschenstochau	mit	 dem	Paulinerkloster	 Jasna	Gora	 und	

der	schwarzen	Madonna
•	 Stadtführung	 in	 Olmütz	 (gehört	 zu	 den	 wichtigsten	

mährischen	Städten)

Pfarr- und Kulturreise nach Polen
Mo., 24. August bis Sa., 29. August 2015

Nähere	 Informationen	 zur	 Reise	 finden	 Sie	 im	
Schaukasten	und	erhalten	Sie	in	der	Pfarrkanzlei	
(Tel.:	46359).

Anmeldeschluß:	30.	April	2015
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Über	die	einfache	und	leicht	merkbare		
Internet-Adresse www.zeltkirche.at  
kommen	 Sie	 schon	 lange	 auf	 die	
Homepage	unserer	Pfarre.
Nun	wird	die	Homepage	neugestaltet.	
Bis	auf	ein	paar	Seiten	ist	sie	schon	
fertiggestellt.
Vor	 allem	die	 Bildergalerie,	 auf	 der	
viele	aktuelle	und	auch	ältere	Fotos	
vom	 Pfarrgeschehen	 zu	 sehen	 sein	
sollen,	braucht	noch	etwas	Zeit	 zur	
Fertigstellung.
Natürlich	finden	Sie	in	unserer	Home-	
page	 auch	 den	 Stephansboten	
(aktuelle	Ausgabe	und	die	Nummern	
der	letzten	Jahre)	sowie	die	wöchent-
lichen	 Mitteilungen	 der	 letzten		
Zeit.

Herzlichen	 Dank	 allen,	 die	 an	 der	
Neugestaltung	mitgearbeitet	haben.

Neue Pfarr-Homepage

Als	Botschafterinnen	und	Botschafter	der	tätigen	Nächstenliebe	
machen	sich	im	April	wieder	Ehrenamtliche	in	unserer	Pfarre	
auf	den	Weg	um	Spenden	für	Menschen	in	Not	zu	sammeln.	

Caritas-Haussammlung 2015
Das	 Geld,	 das	 bei	 der	 Caritas-Haussammlung	 gesammelt	
wird,	 wird	 direkt	 in	 Oberösterreich	 verwendet.	 Denn	 die	
Haussammlungshilfe	 ist	 Inlands	 –	 Überbrückungshilfe	 in	

akuter	 Not.	 Die	 Haus-
sammlungsspenden	 er	-	
mög	lichen	 der	 Caritas,	
bedürftigen	 Menschen	
in	Oberösterreich	in	den		
Beratungsstellen	 (2014		
waren	 es	 12.655	 Hilfe	-	
suchende)	 und	 Einrich	-	
tungen	 wie	 z.B.	 Hart-
lauerhof,	Haus	für	Mutter	
und	 Kind,	 Lerncafés,	
Krisenwohnungen	 etc.	
zu	helfen.	10	Prozent	der	
gesammelten	 Spenden	
bleiben	in	unserer	Pfarre	
und	ermöglichen	uns,	in	
Notfällen	rasche	Hilfe	zu	
leisten.		

Wir	 danken	 allen	 Men-
schen	 in	 unserer	 Pfarre	
herzlich	 dafür,	 dass	
sie	 nicht	 nur	 ihre	 Tür	
sondern	 auch	 ihr	 Herz	
für	 Menschen	 in	 Not	
öffnen	werden.
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Haben	Sie	Lust	Ihre	Fähig	-	
keiten	in	einem	ehren	amt-	
lichen	Tätigkeits	bereich	ein-	
zubringen?	
Wir	 planen	 und	 organi-	
sieren	Veranstal	tungen	 im		
Bildungsbereich.	Das	Team		
des	Katho	lischen	Bildungs-	
werkes	 St.	 Stephan	 freut		
sich	über	Ihre	Mitarbeit.	

Nähere	 Information	 unter	
Mobil	0664/2059995.

Das	kbw-Team	lädt	zu	den	Veranstaltungen	herzlichst	ein!

Königsederstraße	20,	Pfarrsaal	St.	Stephan	 						
Beginn: jeweils 19.30 Uhr

Dienstag, 17. März 2015

Humaner Strafvollzug – 
Zwischen Schuld und Sühne
Dr. Jur. Alois Birklbauer

Das	 Strafrecht	 gehört	 zu	 jenen		
Bereichen,	 in	 denen	 die	 Wert	-	
haltungen	 einer	 Gesellschaft	 am		
stärksten	zum	Ausdruck	kommen.		
Auf	 Verhaltensweisen,	 die	 ein		
geordnetes	 menschliches	 Zusam	-	
menleben	 stören,	 wird	 mittels		
Gesetzgebung	reagiert.	
Der	Vortrag	erklärt	die	juristischen	
Grundlagen	für	staatliches	Strafen	
und	die	vorgesehenen	Alternativen.	

Humanität	hat	dabei	einen	zentralen	Stellenwert.
Vermittlung	kriminalpolitischer	Konzepte	mit	Diskussion	
um	die	 dahinter	 stehenden	Werte,	 die	 seit	 Jahrzehnten	
nicht	unumstritten	sind.

Unkostenbeitrag:	Euro	5,00

Dienstag, 21. April 2015

Resilienz – die eigenen 
Ressourcen richtig nutzen
Mag. Ronald Lengyel MSc
Persönlichkeitsentwicklung

Resilienz	 bietet	 eine	 Er	-	
klärung	dafür,	warum	der		
eine	Mensch	eine	schwere	
Krise	 übersteht,	 ohne	
zu	 ‚zerbrechen‘,	 und	 der		
andere	aber	nicht.	
Geschichte	 der	 Resilienz,		
sowie	 Möglichkeiten	 zur		
Stärkung	der	persönlichen	
Widerstandsfähigkeit	 um		
belastende	 Lebensum	-	
stände	 und	 negative	 Stressfolgen	 erfolgreich	 be-
wältigen	zu	können.		

Unkostenbeitrag:	Euro	5,00



Gottesdienste
	 	 	
Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag:	 19.00	Uhr	Gottesdienst	in	der	Kapelle
Sonntag:	 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Montag:	 Kein	Gottesdienst																	
Dienstag:	 8.00	Uhr	Gottesdienst	in	der	Kapelle
Mittwoch: 8.00	Uhr	Gottesdienst	in	der	Kapelle
Donnerstag:	 19.00	Uhr	Anbetung	in	der	Kapelle
	 (entfällt	in	den	Ferien)
	 19.30	Uhr	Gottesdienst	in	der	Kapelle
	 (entfällt	in	den	Ferien)	 	 	
Freitag:	 8.00	Uhr	Gottesdienst	in	der	Kapelle
	 	 	
Aschermittwoch:	 Mi.	18.	Februar,	19.00	Bußfeier,								

Kreuzweg:	 jeweils	Dienstag	um	19.00	Uhr
	 3.	März,	10.	März,	17.	März	und	24.	März

Aktion Familienfasttag: So.	01.	März:	Suppensonntag,	
musikalische	Gottesdienst-Gestaltung		
durch	den	Chor	„Choice	of	Voice“

Palmbuschen binden: 	Mo.	23.	und	Di.	24.	März	ab	15.00	Uhr	im	
Pfarrheim

	 Alle	bewährten	MitarbeiterInnen	aber	
auch	alle	Interessierten	jeden	Alters	
(werden	eingewiesen)	sind	dazu	sehr	
herzlich	eingeladen

Möglichkeit	zur	Beichte und Aussprache	an	den	Kartagen
(Gründonnerstag	und	Karfreitag)	jeweils	von	18.00	–	19.00	Uhr

Karwoche und Ostern
Palmsonntag: 	 29.	März,	9.30	Uhr	Palmweihe	am	

Kirchenplatz
	 Palmbuschen	werden	gegen	eine	Spende	

angeboten

Gründonnerstag:  2.	April,	19.30	Uhr	Abendmahlgottesdienst
	 anschließend	Ölbergandacht	in	der	

Kapelle
Karfreitag: 	 3.	April,	15.00	Uhr	Kinderkreuzweg,	
																 19.30	Uhr	Kreuzverehrung
	 Mitgestaltet	vom	Chor	„Choice	of	Voice“
Karsamstag: 	 4.	April,	20.00	Uhr	Feier	der	Osternacht
	 Mitgestaltet	vom	Chor	„Choice	of	Voice“
	 Anschließend	Osterjause	im	Pfarrsaal
Ostersonntag: 	 5.	April,	9.30	Uhr	feierliches	Hochamt
	 Unser	Kirchenchor	singt	die	„Messe	in	

C-Dur“	von	Ludwig	v.	Beethoven
Ostermontag:	 6.	April,	9.30	Uhr	Gottesdienst

Jungschar Gottesdienst: Sonntag,	21.	Juni	um	9.30	Uhr

Erstkommunion: Vorstellgottesdienst
	 Sonntag,	12.	April,	9.30	Uhr
 Erstkommunion
	 Donnerstag,	14.	Mai,	9.30	Uhr

Gottesdienst mit Krankensalbung:  
Sonntag,	26.	April,	9.30	Uhr

Maiandacht: jeweils	Dienstag	um	19.00	Uhr
	 5.	Mai,	12.	Mai,	19.	Mai,	26.	Mai

Firmung:	 Samstag,	9.	Mai,	16.00	Uhr
	 Mitgestaltet	vom	Chor	„Choice	of	Voice“

Christi Himmelfahrt: 	 14.	Mai,	9.30	Gottesdienst,	
Erstkommunion
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Oberbank	Wels-West,	IBAN:	AT59	1513	0002	7103	9000,	BIC:	OBKLAT2L.	Hersteller:	Bürotique	Wels,	Verlagsort:	Wels,	Herstellungsort:	Wels.

Pfingstsonntag: 	 24.	Mai,	9.30	Uhr	Gottesdienst
	 mit	Kirchenchor

Pfingstmontag: 	 25.	Mai,	7.30	Uhr	Fußwallfahrt	nach
	 Maria	Schauersberg,
	 9.00	Uhr	Gottesdienst	in	Maria	

Schauersberg,	der	Gottesdienst		
um	9.30	Uhr	in	unserer	Pfarre	entfällt

Fronleichnam: 	 4.	Juni,	9.30	Uhr	Gottesdienst,	
anschließend	Prozession		
(bei	Schönwetter)

Veranstaltungen:  

Bibelrunden:	 jeweils	Dienstag	um	19.30	Uhr	im	
Pfarrheim	14.	April,	19.	Mai		

	 Alle	Bibelinteressierten	sind	herzlich
	 eingeladen.

Eltern-Kind-Gruppe:	 Dienstag	24.	Februar,	10.00	Uhr

Frauengruppe Emma:	 jeweils	Dienstag	um	19.00	Uhr
	 10.	März,	7.	April,	12.	Mai,	2.	Juni		

und	7.	Juli

Seniorencafe:	 jeweils	Mittwoch	um	14.00	Uhr
	 18.	Februar,	18.	März,	15.	April		

und	20.	Mai,	17.	Juni

Frauenliturgie: Do.	19.	März	und	Do.	2.	Juli,		
jeweils	um	20.00	Uhr	

KBW: Di.	17.	März	und	Di.	21.	April,			
jeweils	um	19.30	Uhr

Jugend So.	26.	April	und	So.	14.	Juni
Frühschoppen: jeweils	nach	dem	Gottesdienst

Jungschar Zeltnacht: Sa.	20.	Juni,	17.00	Uhr

Getauft wurden:
Vivien	Humer
Raphael	Bäck-Hintersteininger
Noah	Sebastian	Linsmaier
Tobias	Stefan	Heitzinger
Julia	Kogler

Wir trauern um:
Rosa	Linde	Zeilinger,	Quergasse	37	(74	J.)
Jasminka	Rakas,	Eibenstr.	58	(42	J.)
Josef		Praglowski,	Linzerstr.	65	(88	J.)
Leopold	Preninger,	Dragonerstr.	44	(81	J.)
Josefa	Hochreiner,	Flurgasse	40	(89	J.)
Ingeborg	Neumann,	Königsederstr.	8	(73	J.)
Katharina	Reinsprecht,	Linzerstr.	65	(94	J.)
Gertrud	Malzer,	Bauernstr.	33	(91)

Pfarrkanzlei
Tel.	07242/46359,	Fax	46359-20
pfarre.ststephan.wels@	dioezese-linz.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.30 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: www.zeltkirche.at


